
Exkursion nach Worms und Mainz
Der  Lehrstuhl  für  Mittlere  und  Neuere  Geschichte  veranstaltet  vom  20. 
Oktober  bis zum 22. Oktober 2009 unter der Leitung von Herrn Markus 
Poggel und Herrn Florian Sanner eine dreitägige Exkursion nach Worms und 
Mainz.

Besichtigt werden in Worms:

• das Museum der Stadt Worms im ehemaligen Andreasstift,
• die Stadtbefestigung Worms,
• das Jüdisches Museum, die Synagoge mit ehemaligem Tauchbad (Mikwe) 

und der älteste jüdische Friedhof Europas („Heiliger Sand“),
• das Lutherdenkmal,
• der Dom St. Peter und das Dominikanerkloster (Romanik in Worms).

Besichtigt werden in Mainz:

• das Gutenberg-Museum,
• der Mainzer Dom St. Martin.

Interessenten werden gebeten, sich bis zum  9. Juli 2009 verbindlich bei Frau 
Susanne Schmitt (Raum AR-B 2113) anzumelden. Tragen Sie sich dazu bitte in 
die  bei  Frau  Schmitt  ausliegende  Liste  ein.  Die  Teilnehmerzahl  ist  auf  30 
Personen begrenzt. Ist diese Grenze erreicht, haben Sie die Möglichkeit sich als 
Nachrücker in eine Warteliste einzutragen. Am  10. Juli 2009 findet in Raum 
AR-B  2211  um  16  Uhr  c.t.  eine  für  die  TeilnehmerInnen  der  Exkursion 
verbindliche max. 1 ½ - stündige Informationsveranstaltung statt, auf der wir 



wichtige  organisatorische  Fragen  klären  werden.  Auch  die  Wartelisten-
Kandidaten bitten wir an dieser Veranstaltung teilzunehmen.    

Die  Kosten  für  Reise,  Unterkunft  inkl.  Frühstück,  Eintritt  und  Führungen 
betragen  ohne  Zuschuss  für  jede(n)  TeilnehmerIn  maximal 100  €.  Da  der 
Zuschuss noch beantragt werden muss, können wir Ihnen den endgültigen, wohl 
deutlich unter 100 € liegenden Betrag erst auf der Informationsveranstaltung 
nennen.  

Die  Exkursion  lässt  sich  auf  die  in  den  verschiedenen  Lehramtsstudien-
ordnungen geforderten  fünf  Exkursionstage  anrechnen.  Eine  Exkursionsbe-
scheinigung können Sie erwerben, indem Sie vor Ort ein  Referat halten. Die 
Referate werden in der Sitzung am 10. Juli verteilt.  
 
Für  Nachfragen stehen Ihnen Herr Poggel (poggel@geschichte.uni-siegen.de) 
und Herr Sanner (sanner@geschichte.uni-siegen.de) gerne zur Verfügung.  
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